
 
2.8 - Matthäus 5,3-12 Die Seligpreisungen 
3 Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmelreich. 
4 Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden. 
5 Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Erdreich besitzen. 
6 Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt werden. 
7 Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden Barmherzigkeit erlangen. 
8 Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott schauen. 
9 Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen. 
10 Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihrer ist das 
Himmelreich. 
11 Selig seid ihr, wenn euch die Menschen um meinetwillen schmähen und verfolgen und 
allerlei Böses gegen euch reden und dabei lügen. 
12 Seid fröhlich und jubelt; es wird euch im Himmel reichlich belohnt werden. Denn ebenso 
haben sie verfolgt die Propheten, die vor euch gewesen sind. 

 
3.8 - Johannes 20,29 Spricht Jesus zu ihm: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! 

 
4.8 - Römer 4,7 »Selig sind die, denen die Ungerechtigkeiten vergeben und denen die 
Sünden bedeckt sind! 

 
5.8 - 1 Petrus 4,14 Selig seid ihr, wenn ihr geschmäht werdet um des Namens Christi willen, 
denn der Geist, der ein Geist der Herrlichkeit und Gottes ist, ruht auf euch. 

 
6.8 - Offenbarung 22,4 Selig sind, die ihre Kleider waschen, dass sie Zugang haben zum 
Baum des Lebens und zu den Toren hineingehen in die Stadt. 

 

2.8 - Matthäus 5,3-12 Die Seligpreisungen 
Die Seligpreisungen beschreiben eine Menge von Menschen, die Jesus auf einem Berg zuhörten und 

die Ja zum Reich Gottes sagten. 
Jesus beginnt zu den Menschen zu sagen, Sätze, die alle mit dem Wort Selig beginnen: Makarios 

(μακάριός), bedeutet frei von alltäglichen Sorgen und Nöten, du bist zufrieden, du bist erfüllt, du hast das 
gefunden was du gesucht hast, du bist glücklich. 

Versuche, jede der Seligpreisungen aus Matthäus Kapitel 5 zu lesen, und denke über jede einzelne 
nach, und erkenne, dass Jesu Aussage "Selig sind" bekräftigt, dass wir sind, oder besser gesagt, dass wir 
zu Ihm gehören, weil wir Ihn als Meister in unserem Leben wollen.  
Denke über dein Leben nach, erkenne, wie viel von den Seligpreisungen du widerspiegelst, und was sind 
die Herausforderungen in deinem Leben, die du in Gottes Fürsorge übergeben musst. Denke daran, dass 
wir von Gott gesegnet sind.. 

 
3.8 – In den Evangelien und in den Briefen des Neuen Testaments finden wir auch die "Seligpreisungen", 
Hier sagt Jesus diejenigen glücklich, die nicht sehen und doch glauben 
Versucht, an diesem Tag über deine Glauben nachzudenken.  
Wo könntest du dich selbst herausfordern, einen Schritt im Glauben zu tun?   

4.8 - Das ist ein Zitat aus Psalm 32,1 >>Heute ist ein Tag zum Danken. Gott hat uns vergeben und unsere 
Sünden vergessen. In Christus sind wir frei, und das ist ein Grund zu großer Freude. 

 
5.8 – Wir brauchen uns nicht zu schämen wenn jemand merkt, dass wir Christen sind, ganz im Gegenteil, 
sie mögen uns dafür belächeln, dass wir uns Christen nennen, aber wir machen den Namen Jesus 
bekannt. Heute sind wir gefordert: Jemandem von Christus zu erzählen (vielleicht durch eine Nachricht auf 
dem Handy, einen Zettel an der Tür deines Arbeitsplatzes oder ein persönliches Gespräch). 

 
6.8 – Unsere Woche mit den Seligpreisungen endet heute, aber sie sollten unsere Herzen für immer 
bewegen. Denn, wir haben unsere Kleider mit der Liebe Christi gewaschen. Freue dich mit deinen Brüdern 
und Schwestern in Christus und bereite dein Herz auf den nächsten Sonntag vor. 

 


